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Bau- und Umsetzung AbschlussIdeenentwicklung und Konzepterstellung Vorvertrag Machbarkeits- und Entwurfsplanung
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PHASE 2 PHASE 3 PHASE X

Partnerschaft Geber- 
und Nehmerfläche

klare Zuständigkeiten

Grobkonzept steht

Einbeziehen aller Sta-
keholder

Stakeholder „sind im 
Boot“ und überzeugt

Stakeholder „sind im 
Boot“ und überzeugt

Finanzierung
Machbarkeitsstudie

Finanzierung für 
Umsetzung geklärt

genehmigungsfähige 
Entwurfsplanung

verhandeln

erarbeiten

verhandeln

erarbeiten

Übergabe der funkti-
onsfähige Anlage an die 
Auftraggeber*innen

Bauabschluss

•	 Anmerkung: je anch Größe 
des Projekts, können Phasen 
auch parallel stattfinden

Vorvertrag interner Vertrag

Eintragung Grundbuch und/
oder Baulastenverzeichnis

Absichtserklärung LOI 
(schriftlich oder mündlich) 
oder Bezirksbeschluss

Projektpartnerschaft bilden

Zeitplanung paralleler Vorhaben 
besprechen

Zeitplanung paralleler Vorhaben 
abgleichen und ggf. synchronisieren
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! Finanzierung 
mitdenken

€

Fragen geklärt:
•	 Wollen wir das Projekt 

gemeinsam umsetzen?
•	 Sind alle im Boot?

! Fragen geklärt:
•	 Wer ist verantwortlich 

dafür, dass es weiter-
geht?

!

Fragen geklärt:
•	 Wie soll das Projekt 

finanziert werden?
•	 z.B. Wer schreibt den 

Förderantrag?

!

Fragen geklärt:
•	 Wo sind die techni-

schen Anlagen?
•	 Wer kümmert sich um 

die Wartung?

!

Kostenschät-
zung

€

Klärung Art des VorvertragsKlärung der Zuständigkeiten Vertragsverhandlungen

Expert*innen 
beauftragen

Expert*innen Expert*innen

Jurist*in be-
auftragen

Öffentlich-
keitsarbeit

Wissenstransfer

Fest

Stakeholder 
involvieren

ÖA bei 
Zeit- und Fi-
nanzplanung 
mitdenken

Expert*in 
beauftragen

Expert*in erarbeitet Konzept

Anwohner*innen und ggf. Quartiers-
management involvieren

ÖA und Beteiligung ÖA und Beteiligung ÖA und Beteiligung

Stakeholder involvieren Stakeholder involvieren
Stakeholder 
einladen

Stakeholder und 
Ansprechpersonen 
identifizieren

Bedenken hören und 
Lösungen finden

Projektpartner*innen werden 
in ihrem Vorhaben bestärkt Was wollen wir?

Wen brauchen 
wir für was?

erklären

informieren

erklären

Win-Win Situation für Geber- und 
Nehmerfläche 

Bei einem Vor-Ort-Termin 
alle Stakeholder an einen 
Tisch holen

Gemeinsamer Bau 
spart Kosten

Machbarkeit und Kostenrahmen 
durch Expert*innen (Fachplaner*in-
nen) erarbeiten lassen

Projektleitung und regelmäßige 
Jour Fixe Termine festlegen

Feiern und Veröffentlichung 
ist wichtig, damit Andere 
vom Projekt erfahren

Machbarkeits- und Entwurfsplanung

regelmäßige Abstimmungen regelmäßige Entscheidungen in Abstim-
mungen

Projektsteuerung klären

Vertragsverhandlungen

Grobkonzept 
erstellen

Expert*innen

Ideen sammeln

Umgang mit Mehr-
kosten

€

Jurist*in

Synchronisierter zeitlicher Ablauf 
paralleler Vorhaben

Zeitplanung paralleler Vorhaben 
konkretisieren

Bauausführung

Ausführungs-
planung

Vertrags-
abschluss

grundsätzliche Bereitschaft 
abklären, wer welche Kos-
ten übernehmen kann


